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22-cir
rationellen Hautpflege

unerlässlich:
Kleie-Kxtrakt-Präparate.

(Harb« Krowrad.)
Ftti BSder und Waschungen geeignet und von ausgezeichneter Wirkung. Aerst-

lieh empfohlen. Aeusserst hillige, einfache Anwendung.
Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, »o-

wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten Kïtggi A Cic., Zürich.
^ Prospekt and Attest« sur VerfUgan«. ^

Praktisches Geschenk!

Grosse Ersparnisse
machen Sie mit meinen

Waschapparaten
Verlangen Sie Preislisten und besichtigen

Sie die MusterAusstellung bei

Ad. SchuJthess, Zürich V
Ornament- und Waschapparatefabrik, Mühlebach-Reinhardstrasse.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- mii Haftpfliclit-yerslclierniigs-AlfflengesellsGliafl

in Zürich.

Einzelversichcrungen
Touristen-Versichernngen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versichernngen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Elnbruoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-Versicherung.

Bezahlte Entschädigungen his Ende 1910

über 193 Millionen Franken.
die Versicherten his Ende 1910 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 6,028,400.
Än

I-Ationsllsn I-lÄUtpflSAS
unsrlässUek:

Mi LSàsr Ullà ?^à»otinnxsQ KseiKNstunà vo» àRsxs^elokuster ^Viànx. à»ì-
lloli swpkoàlsn. ^ensserst dillixe, eiààs ^nlrsllànnA.

besisksiì àâ slls ^xoàsksn, Droxerisn, Dàràsrikll, Lànàltsn, ,o-

vis àirskt ànrà àie allàlgsn Mdâàsn ?I tt^^i â Slv., ^Krtà.
^ ?5»»I»àt n»« Vttest« »«r V«^tN«n»>c. " ^

?rMi8e!!68 Ke8eheâ!

eîrv8«e Ûr8pî»rà8s
inneksn Lis mit insinsn

» aiit Kapparal«'»
Verlonxen Lis Preislisten unà ossiolitigsn

Lis àie UustsràsstvilunA dsi

^ci. Le^uìttiSSS, V
lZi'namônî- unä ^asokapparatefabrili. IVlûIàbaeli-kîômIiai'ài'agSô.

„2VKIVS"
MkMU Ulzll- Nâ MWM-sMiàW-MkiWàM

à 2iirioà.

Liv^vIvkrsiäerimNbn
Ionristen-Vsrsiekernn^sn
I,sdkll8lànxUà Dsise-VsrsiciiernnAen s-°it

sirulllllixsr ?rs.rllieQ!LL.ààx)

Seereise-Vsrsiokerni>î;en
^rdeiter-Versioderiin^sn
HâftpHIviit-Versîàerniixsn nsâ ?»dri^^s-

sst-i, so^vis Drittpersonen ASAerâer nsà
Dbiißationenrsekt.

Versiodernnx A exen Lindrnok rmâ vied-
»tàdl

Versicìivrllii? xvxen Verrultreriruix
^àvt1oa»-Ver»1vdvriuix.

Ss!âìilis LlliseliâàiziìiiZkii vis Mk 1S1V

üdsr 193 MlIiousZi kranken. °«i
üis Vörsiedertkll bis Mg Mö üdkrvikSkN ksvmvànteils:

?r, K>0S8.400.



2 u b in i g 9tid)i'eE S3oH§au§ga&en. ©ê liegen toieber brei aHerliebfte
§efte (SBinter, iperbft, (Sefommelteê) mit je 15 (golgfdjnttten bor. Sebeë §eft ïojtet
nur 3Jtf. 1.20 unb Bilbet bodj einen fleirten ©djafc tum Bilbgetoorbener Sßoefie. Überall
©emiit unb Sonne, iraulidjc Stttleïjnung an bie berfdjiebenften Sgenen au§ bem

(gortfe^ung fieîje nâb^ftfolgenbeê Statt.)

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder -jMektion
Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten.I

Wolldecken, Steppdecken
— Grosse gediegene Sortimente in allen Preislagen ^Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken,

Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettvorlagen etc.
A. Albrecht-Schläpfer & Co.

J. Rümelin-Jäger's Waclifolg-er, Zürich I
am Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

Diese zwei
Artikel liefert

billigst als

Spezialität

Tel. 1836

H. Denzler
Rämistrasse 3

Zürich I.

Winkler's Eisen-Essenz
von ärztlichen Autoritäten anerkannt vorzüglichstes, blutbil-
dendes und kräftigendes Mittel beseitigt:
Blutarmut, Bleichsucht, Nerven- und Körperschwäche.
Seit 30 Jahren hervorragend bewährt. Von Aerzten empfohlen,
und verordnet.

In allen Apotheken zu haben à Cr. SÎ.— per Flasche.
Hauptdepot: Winkler & Co., Rnssikon (Zürich).

Bei grösserem Bedarf
in Blumenpflanzen aller Art zur Ausschmückung des Gartens, für Dekoration vonr enater und Balkon, Zimmer oder Saal etc. etc. machen Sie

grosse Ersparnisse
Tausende von Anerkennungsschreiben bestätigenfiT v S s®*"' S"* kaufen. Circa 150000 Blumen-pflanzen stehen zum Versandt bereit. Verlangen Sie sofort reichillustrierten Rata-log, odei, untei Angabe des Bedarfs Sepezialofferte.

M. Motzet, Versandgärtnerei Roggwil (Kt. Bern).

TSchttschà
Ludwig Richter-Volksausgaben. Es liegen wieder drei allerliebste

Hefte (Winter, Herbst, Gesammeltes) mit je IS Holzschnitten vor. Jedes Heft kostet
nur Mk. 1.2O und bildet doch einen kleinen Schatz von bildgewordener Poesie, liberal!
Gemüt und Sonne, trauliche Anlehnung an die verschiedensten Szenen aus dem

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

llsmenklsiàstià
in ^Voiis, Baumwolle unä Foiäe.

Damen- ullâ kilà-^oMtioll
kloiMü, votersoellk.

tîsiedllàitigsts unit kpsrtssts às-
«-alli in särntiiellen ^.btoiiungsn.

blàssankorìigung in vor-
nsllrnstsr liuskUbriine.

2ürieii
Pustel' uliä IVIàbilà?u vienstsn.I

ollâsoklsn, StsppÄsccksii
— Grosso 8ortiinviitv in Illitil I'lSl^Iil^l il ^HsnnntorvisnnA nnct DnisrksitnnA von Ltsppâsowsn,

>Vsi88varvit^ lisvliàvkvli, lkvtiüdvrvürto, LvttvvàAvll «te.
^ ^Ilkrvvàt-^»âtîiptvr â ll«.

k. fiirr,;! irr-.ki> t«>I«5tZv> ^v,i i« il I
am llintbesoberplstr beim ?ests!orrillenkmsl

VÎ886 ?W6>

Artikel liefert
billigst als

Lpomalität

lei. 1836

^>. venger
kîâmisà^e 3

lüriolt I.

von iàtliellen Autoritäten anerkannt vorvmgiiebstss, biutbil-
cisncies uncl kräktigenciss Mittel beseitigt:
klutavmui, VIeiolisuoiti, Nerven- uncl KôiPôrsolivàke.
Zeit 3O.lallren bsrvorragenci bsvällrt. Von L.sr^ten smpkobisu.
uncl verordnet.

In alien -kpotlieken m: bubon à Zl'Z'. Ä.— per Vlaselle.
Ilauptcispot: ^V ii,l<lei â < «»., Ik»»->il.<»i» (^üriell).

Lei grösserem keàrkin ll>iumonptianWn aber ^.rt î:ur àssvllmilokung des Dartsns, kür Dekoration vonr ouster nnci Laikon, Zimmer oder 8nui eto. eto. maollen 3!o

grosse Ersparnisse
^âusvnàs von àsrkennnngsiàotbon bestätigen

v"'« "nä äoell ssbr gut Kaulen. Viren 150000 Lwinon-pSàN20N stellen ^Uin>ersaudt bereit. Verlangen 8is sofort roielliilustrisrton lt.-,tu-
IvA) oclei, unttzi âvs Ledaifg Zspo^ialoK'erts.

U. IViàki, Vöi'ZÄNljgäi'tnkl'ej koggwil (!(t. ksi-n).



tonnen mir felbft bei einfeitiger Begabung in türgeftcr

3eit grünblidj auf 3ßoIt)ted)nifnm ober UntDer^ttät

oorbereiten, ba wir fte ttt jebetn gacf| einer iijrer SSor«

fenntniffen unb inbiBibuellcn Anlagen möglich an-
gegasten UnterrifySgruppe guteilen. 850 ©tubierenbe

innert 57s ^atjren. 24 Tyadjtcbvcr. 80> S tf) inciter.
Unübertroffene (Srfotgc. Sßorsügi. SReferenjen.

Institut Minerva, Zurich
©rojgte ©pejtalfrffule ber ©djroeiy. 3Jioberner ©cfjulneubau.

ervosan
J3eu?itc (Srrunaenicbafl 6er mobernenßei!'-

Ibiinbe. îlerjilStfi empSotjlen gegen JSe?aB=
1 eität, *2Jufgercgttjett. 'HeJ^barhext.neroöien
I uoplitbmcrj. 6d)la{ loHöhcit, 3^'* öer

finnöe, Tïeroon^udtungen. 3^9*"
nerwnaerrfjtten&en (djlediler. ®emol)nf)ellen. "Reuralgie,

Heutoffljenie nßrDöfa (Etfc^öpfung ^

unb gternen fdjinä^e. gr.ltr.fiolles SuafligungsmUielV— {,|-.ih,h„
bes getarnten îïeroenibttsms. iSrei* 3-50 an6 $r. 5.—. Srljültlld) iß öcn iip b

®cpo«: Sbweneîlgotbete, ®ebr. §eu| in gljur; S3, ©djitb in graueufelb ; ®rei|
in ©ltttaö; ». Sobetf in #erl3«i; ®. ©cerner in Sntcrlafen ; SR. Snberegg inSiaage»«

tbal: 3R. SPtoftmann in i'angnau; Snifi 3aljn in Öcnjburß; 2R- 3^" SHomatte*

born* $ ©todmann in tarnen; 5-SRigtom in Stäfa; «. «urgenter ut $!)«»; $.
finfftpr in ffiôcinfclben; «Mer-apotgete in 35Bintcrt^nr; g. ®id){et in SoftttßCtt, fount

m allen äUotbeten oon «afd, «ertt, «ici, Gîcttf, (gtntkbeltt, Saufamte, Sngcru,

9)lotttreur, Solot&um, St. ©allen unb 3firi#.
MR* äöarnnng Steifen @ie minbermerttge Sîaefjafitmingen, fotme anbere al? êrfaÇ ange-

betene gkfiparate suriid unb Bertanqen Sie auäbrüdtidb Jerhofüb mit obiger SäuSmartt.

Worn seine Pflanzen lieb sind,

dünge nur mit Hallmayer's

Pflanzendünger
1 ,,W / /I

forA er.' tttte/t/ter
Erhältlich in Apotheken, Drogerien etc.

En gros

W. Baumann, Zürich V

Pharm, gpez.

können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester

Zeit gründlich aus Polytechnikum oder Universität
vorbereiten, da wir sie in jedem Fach einer ihrer Vor»

kenntnissen und individuellen Anlagen möglichst an-
gepaßten Unterrichtsgruppe zuteilen, 850 Studierende

innert 5>/z Jahren. 24 Fachlehrer. 80°,'° Schweizer.
Unübertroffene Erfolge. Vorzügl. Referenzen.

Institut NmerM, Mriâ
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.

ervosan
s Neueile Crrunoemchufl der modernen Keil'
Idimd?. AerzMS empsohwn gegen sjsrns-
I kiîâî, Aufgeregtheit. Petz darkest, nervösen

iszopffchmerz. Schlaflosigkeit, Filiern der

aervenzer-ottenden Icklechlcr. GeinohnheUen. Neuralgie,

veuraslhenie
^

und Nervenschwäche. Inlemwtt-s Krosvguagsmivei V-.—
des gesamten Peroenf^ems. Preis ZLO and Fr. 5.-^. Erhàltllch «n. der, Ap d

Depots: Löwen-Apotheke, Gebr. Heuß in Chur; B. Schild in Fraueufcld ; H- Dreiß

in Glarus: A. Lobeck in Herisa«: E. Scewer in Jntcrlaken; R. Anderegg m Lauge«»

tbal: M. Mosimann in Langnau; Ernst Iahn in Lenzburg; M. Zeller m Romans-
bor«- T Stockinann in Garnen; F. Nipkow in Stäfa; T. Kürsteiner m Thu«; H.

?>âr in Wcinselden; Adler-Apotheke in Wiuterthnr; F. Bichsel in Zofiugen, sowie

m allen Apotheken von Bafel, Bern, Biel, Genf, Einnebeln, Lausanne, Luzcrn,
Montreux, Solothurn. St. GaUen und Zürich. ^ r ^

«ê" Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sonne andere als Ersatz ange-

botene Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich Nervoian mit obiger Schutzmarke.

Zem Mllb I'tliUI/.bll Übt« dwl,

tliinZk iiui' wit IIiitIi»iiZbi''«j

pflsnienilünger
G. / «'.â

voâe»'/
Lrbàlìiieti in tlpotiieksn, vrogerien ete.

Ln gros!

H. Lzumann, ?üi-iek V

?barm. gxe^.



toirïlidjen Reben unb überall gugleid) mo^lluenbe S3erïlâritng unb Sjuidjfonnung ber
SBirîlidjfeit. SCiefe STÎenfcEjertliebe Ijat bem Mnftler ben ©tift geführt. Sllte unb
junge SHnber Jonnen an biefen 23ilbern ^ergettëfreube erleben. 32ur müfjen fie fie
mit Siebe betrauten. (SSerlag §egel & ©cfjabe, 23at)rifcE)e ©trafce in Sei^gig. Qu be«
gießen butd) jebe S3ud)fKtrtbIung.)

Die ©djönpeit ber grauengeftalt, iFire Pflege uttb ©r^altung auf ©ruitb
eine§ einfachen unb leisten ©pftemë, bon ®eb. ißrimrofe unb 3Warg. 9t. Wepler.
3. Stuflage. 180 ©eiten Siegt auf üftatttunftbrudpapier mit 80 ptfotograpFjifdien Stb=

bilbungen. (Verlag bon $. g. ©d)teiber, ©Clingen unb 9Jtünc£)en.) SBrei§ biegfain
gebunben H)îï. 2.50.

®a§ ißrimrofe=8epIerfct|e 33ud) tonnen mir jeber grau empfehlen, gleidjbiel, ob
fie in ber ©title be§ §aufe§ it)re ifäflidjten erfüllt, ober im Stampf umë 2>afein einem
©rtoerbe nacpgeljt; e§ ift anbern 21fetF)oben fdjon be§t)alb borgugieïien, loeil eë bie

(gortfe^ung fietje ncidjftfolgenbeë Statt.)

Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfohl. als
unübertroffenes Einstreupulver für kleine Kinder. Gegen starken
Schweiss, Wundlaufen, Entzündung, Rötung der Haut bei V- i-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-
brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und

Entbindungsanstalten. — In den Apotheken!

JLngelharp''

.tfttSOTISCWf,

®'4CHYV0W
Wü«0-PUD£Ä

Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-
ge, auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis 65 Cts. Ueberall erhältlich. F. Relnifftr-Brnder. Rastel.

Koffern jeder Art, Taschen
Mappen etc. zu sehr billigen Preisen. — Eigenes, gediegenes Fabrikat.

— Kein Laden. — Reparaturen prompt und billig.
Fr, IcIiilliirliiiiM, Ziiri I, Diierilorislrasse 24" - Telephon 4i».

Chcni.tUaschanstaltu.Kleidcrfärbcm
Gerlinden $ Co., norm. f>. ßintermeister

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — (xratis-Scliachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

wirklichen Leben und überall zugleich wohltuende Verklärung und Durchsonnung der
Wirklichkeit. Tiefe Menschenliebe hat dem Künstler den Stift geführt. Alte und
junge Kinder können an diesen Bildern Herzensfreude erleben. Nur müssen sie sie
mit Liebe betrachten. (Verlag Hegel A Schade, Bayrische Straße in Leipzig. Zu be-
ziehen durch jede Buchhandlung.)

Die Schönheit der Frauengestalt, ihre Pflege und Erhaltung auf Grund
eines einfachen und leichten Systems, don Deb. Primrose und Marg. N. Zepler.
3. Auflage. 180 Seiten Text auf Mattkunstdruckpapier mit 80 photogràphischen Ab-
bildungen. (Verlag von I. F. Schreiber, Eßlingen und München.) Preis biegsam
gebunden Mk. 2.00.

Das Primrose-Zeplersche Buch können wir jeder Frau empfehlen, gleichviel, od
sie in der Stille des Hauses ihre Pflichten erfüllt, oder im Kampf ums Dasein einem
Erwerbe nachgeht; es ist andern Methoden schon deshalb vorzuziehen, weil es die

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Seit Iâîir?sdntsi> bsv-àdrt v. dorvorress. L.srstsn smplovl. atz
unlldsnii-eissnos ^insN-supuiver siin kleine kinilsr. Sszzim st-n ken
Loliv^siss, Làûncjunx, Rötunx äsr Haur, bei V- i-
drsnnunxsn, Ilentiuokon, vurovIioAsn usv. Im stàixtixon ke-
brsueti von XnÄNkonväussrn, cisrmntolvAiselien Stationen uno

Sntbtnànxsaustaltsn. — In den ttpvtdsksn!

^0

Von lì.sràn viâell ompkolllsns „ngeinsin milüe Doilsttsssikö, bssoncksrs für 2Sâ
smxLnàsâs Saut, sur ruàslsn bîsseitigung sllgr Hnntunreinbgiton unà tì.u»»vklit-
xs, nneli ?Isebtsll Isiobtsrsr àtur. für liinüerpfisge unyutdskrlîolil

?r«Is 65 Ots. llsber-til srbâltliob. V'.

I^sNeriA eà »n.
Äl-isipöll etc. !5ti sslir billigen I'röiseii. — ^ÎMiikL, ^eclis^kiiss ^abriàt.

— Kein l_arlkli. — kîôparaìuren pii-ompt iiucl dilIiZ-.
si. MAW«», êimd!, IvàMlWze A» - «O«» m,

ei)em.Aa§ckan8taItu.^Ieiàkârberei
Teriinüen s- Lo., vorm. fi. filniermelîter

sr^islt ckio sebönsten kssultats vermittelst nsusm pâtsntisrtsm

^roeàreinixuiixs-Vvrkàrsll.
lîêkiolRvîàviiS ?rvi^v. —

k^ilislkn unl! lîspoî8 in slign gpö88kfsn 8tàl!îkn unci llrtsn llepLolMsi?.



Herrensocken,

"STRÜMPFE
Ohne Â^"%Éc Nàhl

jsrer werderrpMrweise; abgegeben. «

£ sonst werdeiHlos Beste!iurT§en yon mindestens r
^ einem

ASleSenoungen erfel&n fraB^äpschil
(ECHAN I Still: STRICKEREI El

AARBdRö

Verlangen Sie gefl.den Spe2ialkaralog.

Alle Anzeigen
in dem in 14 000 Exemplaren verbreiteten „Am

Häuslichen Herd" haben allerbesten Erfolg.

Mssles Spszialpscli der Mieiz iiir SporlMleii id lusriislueg.

Sämtliche Artikel für

Bergsport
Lawn-Tennis, Football, Leicht Athletik,

Katalog gratis.

Fritsch & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 63.

<âììîàà>

â «sà^ZWw'à s^egedsn. s

^ Zoa5s v«sàâgZ sssiàMa pZl! miliààz ^
^ 6M6M
Kûe^siîZll^sliLslô^M fmìàmWàiî!

8MWNczL
k/màms

Vsl'ìsn^sii 2!S ^ssl.cjsn Lps^îsli^sl's^og.

/ìlle /ìnxeigen
iu âsm in 14 000 Hxsmxlarsu vsrdrsiìàu „üm

ttàusûoiisn ttei-ä" dadsn glìsrdàll LikvlA.

KSîîk îpWM à SÜIM » ZM«!i>S!i!W «il tiUiiîlMZ.

8àmilioke üttike! fur

verg-sport
I_Awn-Ienni8Footba»,^iektMî6iiî<.

!(3wlog graîi8.

fritsch â Ko., lürjek
kälinkofstr-^sö K3.



geit nicpt fefjr in ütnfprudj nimmt, toeil gu feber geit unb an jebem Dît, fo iuie
man gerabe gebt unb ftetjt, geübt toerben fann unb bie borgefdjriebenen, in jeber
gorrn lnof)[burd)bacf)ten uttb bollftcinbig natürlichen Uebungen, fo einfacf) fie finb, bod)
jebe SJiuêîel in Setuegung fefjen unb bent Sörpet bie natürliche ©laftigität erhalten.
Sie bielen, nad) Naturaufnahmen pergeftellten Slbbilbungen beranfdjaulidjen bie
Uebungen, fo baff ber Uebenben eine Kontrolle über ridjtige SIntoenbung gegeben ift.
SBefjergigenêluert finb auch bie SSemerîungen übet bernunftgemäfee grauenfletbung.
©in furgeS Siapitel leitet nod) gu „Äinberübungen" an unb toirb ben SKüttern tuiDL=

ïommen fein. Sind) bie Steinen foil man geitig an betlei Ieid)te Sörperübungen ge=
toöfjnen; fie loerbeit ihre ©efunbtjeit feftigeu, bor manchen Sranîheiten beinapten unb
ihnen glüdlicpe Sinberfahre fdjajfen; unb Sinberglüd iff boppelteë ©ücrnglitcf.

Badeanstalt Mlileg. 23, Zürich I vis-à-vis der Predlgerllrche

^MananBWHSiusHnnuiannnauMUHMaBaaai Minuten VOItl fapMÉOÎ
Telephon 32G2 Alle Arten Bäder — Best eingerichtetes Geschäft

ugano * Institut für junge Mädchen, .v.-
* Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.

Beste Referenden von Eltern. Fr. Dr, S, iLenai «ad Töohtcr.

^SjIOTIIF* ^ Leipperts-Getreide-Kaffee.
55 iSwIlitS. Einzig vollkommener Ersatz für Bohnen-

^nMnss^a^ kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

allgemeiner Körperschwäche und allen mit
mangelhafter Blutbildung zusammenhängenden
Krankheiten, wie auch als vorzügliches Kräfti-
gungsmittel für Resonvaleszenten seit mehr denn

20 Jahren aufs glänzendste bewährt, ist Dr. med. Pfeuffer's Haemoglobin, in Form
von Extractsirup und Pastillen, zum Preis von M. 3.— und M. 1.60. Zahlreiche Atteste
von Universitätsprofessoren und Aerzten. Generaldepot: Fraunhoferapotheke München.

» Blutarmut

.> i r.fi U"-'

Lagerhaus
mit, abschliessbareu Ab-
teilen (Möbelkabinen) zur

Aufbewahrung von Umzugsgut.

Strick- and Häckelwolle
Strümpfe, Socken, Sportstrümpfe, Sportjacken und Sweater,
Handschuhe in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterkleider,

Normalwäsche und Kinderartikel empfiehlt

H. Corrodi-Hafter vormals Gujer d Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt

aiiBRiaiiai

Zeit nicht sehr in Anspruch nimmt, weil zu jeder Zeit und an jedem Ort, so wie
man gerade geht und steht, geübt werden kann und die vorgeschriebenen, in jeder
Form wohldurchdachten und vollständig natürlichen Uebungen, so einfach sie sind, doch
jede Muskel in Bewegung setzen und dem Körper die natürliche Elastizität erhaltein
Die vielen, nach Naturaufnahmen hergestellten Abbildungen veranschaulichen die
Uebungen, so daß der Uebenden eine Kontrolle über richtige Anwendung gegeben ist.
Beherzigenswert sind auch die Bemerkungen über vernunftgemäße Frauenkleidung.
Ein kurzes Kapitel leitet noch zu „Kinderübungen" an und wird den Müttern will-
kommen sein. Auch die Kleinen soll man zeitig an derlei leichte Körperübungen gc-
wohnen; sie werden ihre Gesundheit festigen, vor manchen Krankheiten bewahren und
ihnen glückliche Kinderjahre schaffen; und Kinderglück ist doppeltes Eltcrnglück.

kilàiiàjt MKIex. 25. /»«led ILS-Mào vom ÜWldädii!

lelexdoil ZSÜ2 ^rten Lädsr — Lest einxvrivktetes i^eseiiäkt

ox»»« * îusMllt kvr Znuzv MâàvA. .v,- " --
LorgMItißs Lr^istmn^ nock UâsAs. Itulienisok. Lnslisod. ?r»iu!Sst»ok,
Rests Rsfor«n--sn von LItorn. Dr, U. «nâ

vollkvmmensr iZrsà àr Lotinsn-
kàe. 50 und 76 Llls. ää.8 ?akeì.

«»gemeiner Xörpersek^seiie rmà «Ueu mit
m«uxelìi«fter klutdiillung eus-ìmmsuiàxeiiâen
kilrâulîdsitkll, vvis «nell sis vorsûZliàes Xrëlii-
gungemittel kür kesonvalss/enten seitmà äslw

Zvllàsii sufs Aîàsuâsts bervàt, ist Hr. mec!. pseviker's Ik?>t »!«»^!<>>»i!îi. in?orm
von Uitrs.ct8irup nnà Uâstillsu, 2um Ureis von U. 3.— mol A. 1.6b. AMrsiebe Atteste
von Ilmversitiitsproksssorsu mut -psrüten. Sensrelckspot: freunkokerepotdsice Uünoiien.

Llutarmut

IsMrksus
mit ak»olilisss1>g.rsu -^.b-
tsUvn HUöbellrabiosll) -nir

àfbk^kìlii-ung von Um^ugsgut.

8trià- nn<> käelietvvlle
Strnmxkv, 8oeksn, Hportànmpkv, 8port^aeken und 8we»tvr,
llsndsednlie In Heide, Wolle und Iluunnvollv, Unterkleider,

Norinaiwäseks und Linderartikel emxâàlt

ll. l!vrrvl!i-llâr vvrwals Kujer ck à
Ar. 14 U»rktAa88v Xürtek
Uns ^.nstrlolrvn von Ltrrirnpksn wtrâ x>rornx>t tzssor^t

»
»



Richter'« Reform-Uersandbaus Seebacb-Oerlikon
*

_ i i / 1/ _ nnn MnnUnnli m A
Hygienische Lebensmittel, Versand von 47«

Per Pfd. Fr.
Ko. franko per Nachnahme.

Per Pfd. Fr.

Bananencacao. nährsalzhaltig
Tobler's Cacao, garant, rein
De Jongs holländ. Cacao la.
Feigencacao für Blutarme la
Toblers Chocoladen-Pulver Ia
Tobler's Blockchocolade ff.
Graham-Mehl, allerfeinst,
Graham n. Haferbiseuit —.55,

2.50
1.35
1.65
2.85
1.—

-.90
-.24

-.75

Erndnussbutter, sehrnahrhaft 7*Pf. —.70

Nährsalzpräparate, Nervennahrung,
Mehlpräparate, Cocosfett, Haselnuss- und
Malz-Kaffees; Preislisten und Broschüren

Westindischer Natur-Kohrzucker
Orangenblut-Honig, echt, ff.
Allerfeinster Schweizerhonig
Bienenhonig, garant, rein
Birnenhonig delikat
Bananenmehl, nährsalzhaltig
Bananen, gedörrt 1 Pfd. Karton
Unpolierter Natur-Vollreis Ia
Caramel Korn-Kaffee, sehr nahr-

haft —.75

Knorr's und Hokenloh'sehe Hafer- und
Mandelcreme als Brotbelag, Feigen- und
gratis. — Telephon 10615.

—.55
1.85
1.40
1.20
1.—

—.70
1.—

-.35

HÜHNERZUCHTANSTALT

Höchste Preise an allen Ausstel-
lungen. Erstes, feinstes und leistungs-
fähigstes Unternehmen der Schweiz.

Praohtkatalog gratis.
Argovla siegt überall.

I I Kgr. Sachsen. 1

l|jTechnikum||
Mittweida.JU

Direktor: Professor A. xiolzt.
Höhere technische Lehranstalt

für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
EElektr.u. Masch.-Laboratorien, g
I Lehrfabrik-Werkstätten. [
H HBchste Jahresfrequenz bisher : j
§3610 Studierende. Programm etc. j

I kostenlos
I v. Sekretariat.

Wir sind speziell eingerichtet für feinste Ausrüstung von

Kragen und Manschetten

Waschanstalt Zürich A.-8,
Ellrich II

Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

enthält das Joghurt-Ferment in
/4 vn/nnJ'c Pulver- resp. Tablettenform und

C-Jl U Li o ist wegen seiner fäulnishemmen-
den Wirkung ein vorzügliohe«

/y~v flf f? / f fl. Mittel bei Erkrankungen des
a/ L/^ IZ Wi « Magen« und de« Darm«, Le-

» ber- und Nierenleiden, zur
/rl/J Vfl Anregung de« Appetit« und

allgemeinen Kräftigung. Es

wird auch zur Herlteilung von Jogburt verwendet. Ausführliche Pro-

spekte gratis und franko durch

Vereinig Zürcher Molkereien
Erhältlich in Apotheken. ____

ftlcdter'î Hîform-ìlîrîsnadau» Zeeback-vêklllion
ttvoienisvke i.oben8miitel, Versant von 4V-

?sr?kà.?r.
Iio. li-aià poi- diaoknakme.

?sr ?k6. l'r.
Lsvansneaeso. llûiirsàiàltig
lodlsr's Oaeao, garant. rein
De <l0n^s livllânâ. Oaeao la.
Dei^eneaeae lür ^Iniai'ine la
?o5Isrs Lûooolaàen-?ul?er I»
?oblsr's Lloelroìioeoiaàs ik.

draüam-ülsüi, ailsrksinst,
kräarv n. àksrbisonit —.55,

2.50
1.35
1.S5
2.85
1.—

-.90
-.24

.75

Lrnànnssdnttsr, sàrnàrdakt V^?k. —.70

liâûrsàprâparate, I7srvsllnalrrnng,
Nsülprüparats, Onooskstt, Hasslnnss- nnà

à^-^âss; Preislisten uuâ Lroseüürsn

Wsstinâiselrsr ^latnr-Hoür^näsr
Orangendlnt-Honig, eckt, ik.
Xllsrksinster Seûvàsrironig
Lisnenlronig, garant. rein
Lirnenüonig âslilraì
Lànànsninslrl, nalrrskàûàltig
IZananen, geàôrrt 1 ?kà. Carton
llnpoiisrter l^atur-Voilrsis là
daramsl Ilorn-ILaSse, ssdr iià-

Iiakt —.75

Maori's nnà Hoüsnioü'seüs Haler- nnà
klânàsleisiiis ais Srotbslag, ?sigso- unà
gratis. — l'elep^en 10615.

—.55
1.85
1.40
1.20
1.—

—.70
1.-

-.35

LooNits ?reiso an allen L.usstsl-
Inngsn. Erstes, kà»tvs unà leistungs-
fälligstes llntsrnelnnsn à 8elii?si^.

?ràvdtllàt»1og gratis,
àgovis. »lext ilvers.11.

à-.
^iö^ore îsLîiniso^s i.sîiî'arisis.iî

kür ^Iskìro- u. îiiaêl-îiwêàtnik.
Sonàerndìkiìnngsn k- Ingenieurs,

l'eodniksr u. XVerkinsisìer.
«Dlekìr.n. ?àscd.-I^doràt.orZen.e
I I.eììrkàdri^-'îVerîîsìL.l.ìen. k

I t-ivoksis ^skreslroqusn? dl-lisi-:
^

Wir sinà speciell singsriairtet kür ksinsts Ausrüstung von

krsgell umi Namekettea

UaZànZIM ^îîrieil ^.-8.
^Ä?K«I» II

^dlêtgsll in allen Stààrsissn.

^sIsMon îà 79 nnà S761.

—
entüült clas 3ogkurt-?erinent in

4 _ ^ L7 ?nlvsr- resx. fàblsttsnkorrn nnà

^ ist ivsgsn seiner kânlnisûsininsn-
lien Wirkung à voriâxltodv»

/V SUttsI dvl Lààiàllllgsll âs,
»F^ FF F ^ Zll»xev» ru»à às» v»rilli, I,v-

.â der- nnâ Iklsrenlsläviz, nurI l /? I /? àrsxunx àv> àppstlt» llllâ
»IlKSiQvlnsQ ^ràkàxrms. k!»

ivircl âueû .ur Hsr.tollllllg von ^oxNllrt vervonà àskûûrlià ?ro-
svekto gratis unà kraào àed

«G Wà Nmm̂
rkliltlicli io Xxotlwlieii.



„Was 20 Jahre sich "erhält und 'die Neigung des Volkes hat,
das inuss schon etwas sein." Goethe an Eekermann, 25. Okt,1823.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Hommel'i Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse
errungen und bewahrt und sieh von Familie zu Familie durch seine

sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1—2^Likörgläsehen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

daher Frischwerden des [Gesamtorganismus und

Verschwinden], von frühzeitigen Alterserscheinungen.

n I " I II i (i'a» Lecithin ist in seinem orea-
BerUniQUna AGS nBrVGtlSVStBIHS Naturzustände und nicht als

** * £ künstlicher Zusatz darin enthalten).

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.
Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so knnn jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diosem Worte benen-
nen. Deshalb \ erlange man ausdrücklich den Namen
des Erfinders ,,Dr. med. H09HXTEL" und lasse sich
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

1 erkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

Diese Worte «les grossen Diobters nnà Kslsbrten treàn in jsàsr Ilin-
siebt »uk vr. Llominel'» Hàvillàtoxv» xn. Lsit über 2g ^obren bàt
es sieb «lie Dunst cisi- ^.vrüts nncl àssDublibuins in stsigsnâsm àsse
errungen nncl bevàbrt uncl sieb von bbìmilio ^u ?emilis àureb seins

siobtbsrsn Drbolgs selbst vsitsr emptoblen.

Dîîglieb I^L^Dibörglüseben (Xinâer clie Lêilkte), àirebt vor äem Dsssn

genommen, bewürben

s-38cli6 l<!-Migung l!k8 Köi-pe^ unr! lik8 Kki8ik8

ilsber briscbwerclkn îles ^Kessmtorgsnismus uni!

VereebwinilenWon frühzeitigen Hltsrserscksinungen.

n I ' I t> (ünn I^rlllii» i«t In soin«,» ornn-
u88 N^V8I!8V8îôI?18 "ià„. ànr^ànà nnu niâ »I.

^ ^ ^ liüiintliekv!- x»8à 6»rin vnttialtvn).

V/evkung à Appetites unct kessei-ung äsi' Veàuung.
Zssonbers emptkblenîwert für ?ur 8cbule gebenils Xinäer, lleren bern-
tütigbeit erleiobiert unü ibre /ìuffessungsfâkigkeit erhöbt wircl. Von ssbr
ângsnsbmem Desebmneb, bann es vis zeàss àbruvgsmittol llnsusgeset^t
genommen ver äsn, obns jewels äis geringste Ltöruvg -?n vsrnrsaobsn.

v-ì äas Wort „Sasmà^en" -äs «olvbes „Drsi^sieben"
gevvoräsn ist, so ksnn jeäermnnn irgsnä sin beliebiges
Drüpnret, flüssig oäsr troebvn, mit (iiesem Worts bsnsn-
nsn. Dssbelb verlange wen ausârSokItvd !Ìsn blemon
nés Drtlnäers ,,Or. rnsà. HLlllAlHI-" nncl lesse sieb
niekts snäeres für cl.is Verlungts sls gleichwertig oàsr

ebensogut nukrsäsn.

erliî»«t in p«i t^l»«eli« I^r. 3.25.



S3ebauurtg§plan für baë alte aSaÇnïjofgelanbe unb bet ge|tpa| her

©ta ht Satt frühe. (SatlêruÊje 1912, <L g. 2RüEerfcf)e ^ofbuchbtucferet.) |tof.
Star! tO? of er, ber bei unë alê ©rbauer beë Sunftfjaufeê unb etner ftaithctjen jKetçe
bebeutenber Äitcbbauten befannt ift, bat biet, nac£) einem Ijtftottfdjen UeberbhcE über

bie Sfautätiafeit in ber babifdjen Stephens, bie ©runbfafec mebergctegt, mit iuelcben

eine einheitliche lleberbauung eineê ftetoerbenben ©elänbef unter 9lucEft<i}tnatime auf
bie alte Umgebung aufgeführt tuerben foïï. ®ie ©arlegung ift fur bte Setter größerer

©emeintoefen intereffant, iuo gelegentlich gange §äuferblöife unb Quartiere nteber=

geriffen iueröeti. ©ine gro^e Sïngctfyï pleine illuftiieren ben A,ejt.

„Fleurfn"
Hörning's reines Pllanzennährsalz ist das beste

Düngmittel
für Topf- und Kübelpflanzen, Blumenbeete, Rosen, Erdbeeren, Gartenrasen,

Edelobstbäume etc.
I Nur echt in Orig.nalbüchsen à 60 Cts., Fr. 1.20, 2.—, 3.60 etc. mit

dem Namen des Fabrikanten.

Alphons Hörning, Bern.
Verlangen Sie ,,Fleurin" und nicht nur Pflanzennährsalz! In allen

Drogerien und Samenhandlungen vorrätig.

Baden Sie nicht
ohne dem Wasser etwas Lacpinin (Fichtenmilch) zuzusetzen. Lacpinin-
Bäder Waschungen und Abreibungen wirken in hohem Grade beruhi-

gend 'und stärkend auf die Nerven und befördern den Stoffwechsel.
Glänzende Anerkennungen.

Waschen Sie sich nicht
ohne dem Wasser ein paar Tropfen Lacpinin. (Fichtenmilch) zuzusetzen.

Vorzügliches, einfaches und billiges Mittel für naturgemässe Haut- und
SehönheitsDfleee. — Lacpinin ist in Badanstalten und Apotheken erhält-
lieh. Proben gratis und franko gegen Einsendung von 20 Cts. in Brief-

marken an die „WOLO, A.-Gh, Zürich M 8.

Die körperliche, wie die geistige Leistungsfähigkeit werden durch

den regelmässigen Genuß alkoholfreier Früchtesäfte gesteigert. Sports-

leute bevorzugen diese als Getränk schon längst. Aber auch für Be-

rufsmenschen, die angestrengt geistig arbeiten müssen, sind sie das zu-

träglichste Getränk, zumal da bei sitzender Lebensweise ihre verdauungs-

fördernde Wirkung hinzukommt.

Bücherschau.

Bebauungsplan für das alte Bahnhofgelande und der ^estpatz der

Stadt Karlsruhe (Karlsruhe 1912, C. F, Müllersche Hosbuchdruckereu) Prost

Karl Moscr, der bei uns als Erbauer des Kunsthauses und einer stattlichen Reihe

bedeutender Kirchbauten bekannt ist, hat hier, nach einem historischen Ueberblick über

die Bautätigkeit in der badischen Residenz, die Grundsatze niedergelegt, mit welchen

eine einheitliche Ueberbauung eines freiwerdenden Geländes unter Rücksichtnahme^ aus

die alte Umgebung ausgeführt werde» soll. Die Darlegung ist fur die Leiter größerer

Gemeinwesen interessant, wo gelegentlich ganze Häuserblöcke und quartiere nieder-

^ei'iiîen ìveeden. Eine geoM Unzahl Pinne iliuAliefen den

Böruin-r's rsiuss Btiau^sunäbrsul^ ist das bests

vàgmiîîei
kür Ivpt- und Xiibelpflanzen, Mvnisnbeew, Hosen, ^rrlbesren, lZsrtenrasen,

bllelobstdàume eio.
I ?^ur sebt in OriAnalbüstissn à 60 Ets,, ?r. 1,20, 2,—, 3,60 ste, mit

dsm blkimsu äss Babribautsn,

^lpbions IstörninA, Lsrn.
Verlaufen Ais ,/leurln" und iitebt nur Büanssnuäbrsä! Iu atlsu

OrvAsrisn und LamenbaudluuAsu vorrütiA,

LsÄen Sie i»iài
obus âsm tVusssr stv-rs Daspiuin (piobtsumileb) ^usàsu, I-sepruio-
Lìicksr tVassbuuAsu unà ^.brsibungsu rvirksn in bobsiu Kràcks bsrubi-
?snck 'und stkliìsud suck à ì^lsrvsu und bkkördsru dsu Ztoàsobssl.

(stlSn^suds istusrlieununAsu,

ìVssàei» Sie siâ niât
obus dsiu tVusssr ein paar Droxksu l^aspiniu (?iobtkumi1sb) 2U?usàsn,
Vor-iüuliobkS, sinkaebss und biUiZss Nittsl kür naturASmässs Saut- und
kebönbsitsvtleas, — Buepinin ist in Budanstsltsu uuà L.potbsbsu srbält-
lieb, Brobsn uratis unà kranbo Asxeu BinssadunZ von 20 Lts, w Brisk-

inlnìen an âis „^VOI^O, ^ 8.

vie körpskliobe, wie dis geistige l.eistungsfà!iig>teii rverdeu dureb

den resseimüssixeii (stsiiul) üistoboikrsisr ^rüLbtösükts ^ssteiAert. Sports-

Isute tisvor^uAsii diese uls (ststriiilst seboii lüllZlst. ^bei' g,ueb tsti' Le-

luksmeusebeii, dis uiiAestrsiiAt ^sistiZs subeitsu müsssu, sind sie dâ,s ?u-

ti-àKiiâste Seti-äiist, du bei sitzender Irebeusiveise ibrs verd-uiuosss-

^ordernde >Virstuiix biv^àommt.



;s3fld)cffrfjett
Slug ben ßinbertagen ber Sampffraft. S)3apin, bee grofge ©rfiitbet bet

SDampfmafdjine griff iin 3al)te 1687 ben alten ©ebanfen auf, bie plö|IM|e §(u§=
beï)nung_ beê burd) Sßerbrennuug tu ©afe berluanbelten ©djiejgputberê gu einer SßulPer=
fraftmafdjine auêgunutsen. SDiefer ©ebanfe lag rtid)t fern, inenn man bebenft, lucid)
geloaliigeë Wuffepen, meldje tiefeingreifenbe Söebeutung bie Sîertnenbung beê ©d)icj;=
pulberê alê 3lreib= unb ©prengrnittel im Saufe ber legten ^aïjrJjunberte erlangt ïjat.
3a, e§ tuar_ bamatê überhaupt feine anbete burd) SJJenfdjenljanb in SBirffamïcit gu
fe^enbe Üraft bon audj nur anäfjernb gletdfer ©elualt befannt. Slber tgapinê Sßulber*
fraftmafdjine ertoie» fid) bod), bei grojger ©efaïjr ber Sebienung, atê nidjt Iciftungê=
fäfjig unb^ guberlciffig, unb er erfeiste baê SfSuiber burd) SBaffet — unb erfanb bie
$ampfmafd)ine. Slber feine Sßulbermafdjine ift bemtodj Beadjtenêioert, benn fie ift
bet Sftjne unferer gang mobetnen ©jploftonëïraftmafcfiine. SBit entnehmen bicfe

(gorfiefeuug fiepe nâdjftfolgenbeë 23latt.)

Die OFEN

FABRIK

«-1VI1IU W UU>|

empfiehlt ihre erstklassigen Erzeugnisse, als

Heizöfen für jeden Bedarf und Anspruch

Gas-Sparherde, SSSÏÏS"
Dampf-Waschherde Sf'"®

Verlangen Sie bitte unsere illustrierte Preislisten.

BSch erschau
Aus den Kindertagen der Dampfkraft. Papin, der große Erfinder der

Dampfmaschine griff im Jahre 1687 den alten Gedanken auf, die plötzliche Aus-
dehnung des durch Verbrennung in Gase verwandelten Schießpulvers zu einer Pulver-
kraftmaschine auszunutzen. Dieser Gedanke lag nicht fern, wenn man bedenkt, welch
gewaltiges Aufsehen, welche tiefcingrcifende Bedeutung die Verwendung des Schieß-
Pulvers als Treib- und Sprengmittel im Laufe der letzten Jahrhunderte erlangt hat.
Ja, es war damals überhaupt keine andere durch Menschenhand in Wirksamkeit zu
setzende Kraft von auch nur anähernd gleicher Gewalt bekannt. Aber Papins Pulver-
kraftmaschine erwies sich doch, bei großer Gefahr der Bedienung, als nicht leistungs-
fähig und^ zuverlässig, und er ersetzte das Pulver durch Wasser — und erfand die
Dampfmaschine. Aber seine Pulvermaschine ist dennoch beachtenswert, denn sie ist
der Ahne unserer ganz modernen Explosionskraftmaschine. Wir entnehmen diese

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)
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Am häuslichen Herd, im Elternhaus

Ob's draussen wettert im Sturmgebraus,
Ob d'Sonne durch die Scheiben bricht,
Stets ist bei Tisch ein gut Gericht

Die MAGGI-SUPPE. Zu dem Essen

Darf d'Mutter die mir nie vergessen,
Wer sie versucht, der sagt mit mir:
„Die MAG&I-SUPPE bleibt der Küche

Zier!"

ir*lli
Für Fr. 14.25 franko ins Haus
liefere ich genügend Stoff, 3 Meter, zu
einem reinwollenen, soliden und moder-
nen Herren-Anzug in Kammgarn oder
Cheviot. — Muster dieser Stoffe, sowie
solche der feinen und hochfeinsten Genres
für Herren- und Knabenkleider franko.

Tuctiversandhans Müller-Mossmann,

Gesundheitszwieback „Rhätia"
mit feinster Bündner Alpbutter her-

gestellt, das Kilo zu Kr. 2.—.
Porto und Verpackung extra.

Versand gegen Nachnahme durch
"Paul Kessler

Gross- und Kleinbäckerei, Chur.

vorzügliche Tischgetränke
aus besten Obstsorten

in Leibgebinden empfiehlt Oberaach (Iburg.)

^•BÄHNHOFSTR^

Rein, mild, neutral,

anerkannt beEte Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautnnreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Swsi S»r*mäaii»r.

iim bânsiiciiell Lerà, im Llternliâus
gb's àinnssen wettert im Ltnrmgebràns,

(id à'Lonne ànrod àie Ledeiben briedt,
Ltsts ist bei Vised ein gut Keriodt

bie àein Lssen

bsrk à'dlutter à mir nie vergessen,
Ver sie versuedt, àsr sagt mit mir:
„Die KlàlZliI-8v??L bleibt àsr diiàs

Aer!"

M
?ür D r. 14.2^ kraul:» ins Haus
listers iod genngsnà Ltoit, 3 lleter, -in
einem reinwollenen, soiiàsn nnà moàer-
non Iàerren-L.ll-ing in dlnmmgnrn o àer
Odeviot. — ìlnstsr àisser FtoKe, sowie
soleds àsr keinen nnà doedtsinstsn genres
tnr Herren- nnà Lmadsnkisiàsr trnndo.

flIlîdsôM^àlZ MIlN-MMIU

Kö8unlikeits?«isdaoli ,,kîtiàtia"
mit tsinster Lûnànsr L.l^>buttsr der-

gestellt, àns lvilo ^n ?r. —.
Vorto nnà Vsrpaodnng extrn.

Versanà ASAeu ^aeìmaIllM6 àreli
?ani ILesiIsr

gross- nnà lZàsinbîlederei, lîdur.

vor^nglieds Visedgstrìinde
ans besten Obstsorten

in I^eikgebiuàsn smpiisiàt lldkl'ÄAek lllutrZ.)

N-MWIWW

ksin, mils, nsài.

»verkannt beste Leite kär -»rteo,
reinen Veint, gegen Lonunsrsxrosssn
nnà »11s Unntnnrsinigbsitsn.
àr sebt mit àer Lebntrmsrlcs:

S«'»! N«r»inàiu,»r.



intercffanten Erinnerungen auë ber Çjugenbgeit unferer heutigen SKafdjitten urib
Staffen ben foeben erfdjienenen Sieferungen 144—149 bon Jpctn§ SEraemerS ,,®er
SJÎenfdE) unb bie Erbe" (®eutfd)e§ SSerlagêpauë S3ong & Eo., SBeriin W 57, SJSteië jeber
Sieferung 60 Sßf.) unb greifen bamit nur aufê ©eratemopl in ben aujgerorbentlidj
luertbolten unb beleptertbert £>npalt beê -populären Sßradjitoerfe§ ^inein.

5£afdjenBuc£| ber §auëmitiel. Ein niiijlidjeë 23ud) für jebermann in ge=
funben unb ïranïen Sagen, mit Stngabe bon mepr alê 900 ipau§= unb Sïolïêmitteln
0ur Sinberung unb Teilung bei leicpteren Erïranïungen, nebft einer Slbpariblung
über SÜSafferantnenbung nad) Strteipfdjer Slietpobe. Sîon St. ©inanb, SBerfaffer be§
„©afdjcitbucp ber ôeilpflangen". 30 feine garberibtudtafeln unb 172 ©eitert Sept.
(S3erlag bon 3- S- ©djreibet, Eßlingen unb SKündjen.) 93iegfarrt gebunben SBteië
2Kï. 2.50.

§auêmitte[ finb toopl in jeber gamilie rrtepr ober Ibeniger im ©ebraud), folnopl
bei leicpiereirt Rrtmoplfeirt, gur SSorbcugung bon JÉranïpeiten, afô and) gur Sinberung
bon ©cpmergett, bi§ ein Strgt 3ur ©telle ift. $n biefen gälten muß man bie Jpau§=
mittel bireït alê eine SBopItat greifen; benn fie tDoÉen lucber benx Strgt borgreifen,
nod) ipri gar etfepen, fonbern motten nur linbern unb herbitten unb bie Ejrifteng=
berebptigung eines auf biefen ©runblagen abgefaßten §auëmittelbucpe§ ift nidjt an=
gufedpten. ®aë borliegenbe 33ud) bon ®irtanb fte£)t auf bem begeiepneien ©tanbpunft
unb mu| fomit al§ mertboUeê £>auê= unb gamilienbud) luilltommen gepeifjen merbcu,
umfomept, als St. ®inartb, bem mir fdjon bie präeptigen, in bieten Saufenben bem

(gortfcßuug fiepe nädiftfotgenbeS S3Iatt.)

Für Frauen, Töchter und Kinder!
Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
JBetteinlagen

Artikel für Krankenpflege
Gummi Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflüge!, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

H. Spiker's Wwe., M I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

Hans Fehr vorm. F. Menzi

II Strehlgasse II

Zürich J

Cravatten-Fournituren und Einlagen

Weiss Molton, Barchent, Mousseline
Baumwoll-Satin und Glanzfutter.
Gummilitzen und Cordel o

Karton-Halbmond. So

Metallbestandteile. w
Patent-Artikel.

En gros. En détail.

Schnupfen beseitigt mit Erfolg innert 24 Stunden Crème Déhnè.
Tuben à 65 Rappen bei E. Schmid. Bern.

JW |l wird sofort coupiert und allmälig geheilt durch glänzend be-

ZA§T|1IT|^ währte Arztesmethode. Referenzen, Gratisprobe durch
E. Schmid, Finkenrain 13, Bern.

GUSTAV WASER, St, ZÜRICH I
Gegründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon 6122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinen

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum —~
Schleiferei - Reparaturen

interessanten Erinnerungen aus der Jugendzeit unserer heutigen Maschinen und
Waffen den soeben erschienenen Lieferungen 144—149 von Hans Kraemers „Der
Mensch und die Erde" (Deutsches Verlagshaus Bong K Co., Berlin 4? 57, Preis jeder
Lieferung 99 Pf.) und greifen damit nur aufs Geratewohl in den außerordentlich
wertvollen und belehrenden Inhalt des'populären Prachtwerkes hinein.

Taschenbuch der Hausmittel. Ein nützliches Buch für jedermann in ge-
funden und kranken Tagen, mit Angabe von mehr als 999 Haus- und Volksmitteln
zur Linderung und Heilung bei leichteren Erkrankungen, nebst einer Abhandlung
über Wasseranwendung nach Kneipscher Methode. Von A. Dinand, Verfasser des
„Taschenbuch der Heilpflanzen". 39 feine Farbendrucktafeln und 172 Seiten Text.
(Verlag von I. F. Schreiber, Eßlingen und München.) Biegsam gebunden Preis
Mk. 2.59.

Hausmittel sind Wohl in jeder Familie mehr oder weniger im Gebrauch, sowohl
bei leichtcrem Unwohlsein, zur Vorbeugung von Krankheiten, als auch zur Linderung
von Schmerzen, bis ein Arzt zur Stelle ist. In diesen Fällen muß man die Haus-
Mittel direkt als eine Wohltat preisen i denn sie wollen weder dem Arzt vorgreifen,
noch ihn gar ersetzen, sondern wollen nur lindern und verhüten und die Existenz-
berechtigung eines auf diesen Grundlagen abgefaßten Hausmittelbuches ist nicht an-
zufechten. Das vorliegende Buch von Dinand steht auf dem bezeichneten Standpunkt
und muß somit als wertvolles Haus- und Familienbuch willkommen geheißen werden,
umfomehr, als A. Dinand, dem wir schon die prächtigen, in vielen Tausenden vcr-

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

?ür brausn, löoliter unä Kinder!

l.àr- u. Wsckstuvk-8v>iàôii
8oliur?fàlls, I_st?olisn, Vlselistuoli-
lisvlitüoker, Lsusksltungs-Lsnd-

sokulis, iVindelkiiseken,

Allikk! illi- Ki-aànpilegs
Lummi. 8pielwsren, Lâlle, Là-
Lsuben, Lsderollen und -Issolien,
8olivàmllûgel, Korkgürtel, Aus-
àdmssà'nsn, kîsgsnmântsl.

>!. tzà'î à, Mll j
dummivarenkubrilc

LmttslAàsss 19, îVlittl. Lâìlnbokstr.

là8 MM, ài
II Ltretilgosso II

lZl'UglIkII^MII'NilM'KII Vil kîlllSgM

i^vissIVIlllton, ksrctient, Mousseline
ksumwoll-8stin und Klanàtter.
NunulllIttLvll vQâ Voràvl 8

^»rtoll-LlsIdraoiià. Ä
Hstà1Idv»t»QâtvUo. li?

Lstent-Artiksl.
Ln gros. Ln dêtsil.

8àupfen dsssitigt mit blrlolg innsrt 24 Ltuncien lZrêvtv Dêdvê,
Dubsn à 65 Rsppon bei H. Svàlltllt, Lvro.

â « I vircl sokort ooupisrt unel ullmtìlig gàsilt àurok Alün^suck bs-
^ülirts -Ai'àsmotllocks. Ikeksrenüsn, dratisprobo riuroii

L. S<àià, ?tvkeiiràiw 13, Soro.

MïsNWMHWi
«exàâstISSg K^ÛàNpIà 4 Voloxbon L1ZL

Hpeàtzesàâtt tur feine MessersekmieÄ^Areu
vom olnkkâeQ dis sIsAsutsstso dsoro

kasierappnrnte œillette, 8tar, àpiàe.
Kasikl'mksssi' - kasisi'utvnLilivn - ttasfsvknviljmgsokînôn

--------- fisisotikavkmssvkinvn - l^ssssi-putimagolàn Unikum
8okI»Itorsi kîeparsturon



J.Nörr, 77 Bahnhofstr.77, II. Treppe, Zürich
Vorteilhafteste Bezugsquelle. -Ä

Grösates und ältestes Spezial-Geschäft für alleimprägn., porös.,
wasserdichten

fertig und nach Mass:
I Joppen, Hosen, Män-
i" tel, Pelerinen, Hüte.D

Jackenkostüme, Ju-
"

pes, Beinkleider, Män-
tel, Pelerinen.

Wadenbinden, Gamaschen.

Reicöste àiswaM in Stoffen : Lodea, Ckmat. Tacl, Hoiespim etc. VerM per Meter

Masschneidarei für moderne, fein passende Damen- und Herrengarderobe.

Blnt

FSTEINFELS
ZURICH

Reinigungsmittel ist
Model's Sarsaparill

gegen Flechten, Hautausschlag, Finnen,
Pickel, Röte, skrophulöse u. a. Erschei-

nungen, von verdorbenem Blut herrüh-
rend, die meisten Augen- und Magen-
krankheiten, Rheumatismus, Hämorr-
hoiden, Jucken und nervösen Krank-
heiten etc. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden
der Frau während der Regel nud emp-
fiehlt sieh gegen alle Unregelmässig-
keiten. Sehr angenehm und ohne Be-
rnfsstörung zu nehmen. Zahlreiche
Anerkennungss ehr eiben.

'/s Flasche Fr. 3.50, '/»Flasche Fr.5.—
l Flasche (vollständige Kur) Fr. 8.—.

Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 rue du Montblanc, <*enf.

flflP Zu haben in allen Apotheken.

Weltausstellung
Paris 1900

in Hague ist eine

Strickmaschine
ter Fines EMI SI., Cil (Un*

GRAND PRIX GRAND PRIX

Sàlià.77, ll. Il-kppe,
Voitoilll îìkkt^t^

Srösstss uuà àitsstss 8ps-isl-kssckäkk kür àimpràgn., porös.,
«Lsssriliokisn

fertig nnà used Aass:
^oxpsu, Hossu, âii-' ksi, ?slsriusu, 2üts.

n ààeiàostàs, à-
!l' pss, Lsio^ieiàer, Näu-

tsl, ?elsriusu.
^Vààeuiziuàsu, Kamàssìisii.

N« WVM R 8l°M! I-oàii. emiâl. IM, NMM êîe. V« M Mr...
»sssokneilisrei kür moclsrns, kein passsà IZamon- unö üerrengsröerobs.

M

r»8?ei?«rr^8

kôinigungsmîtisî î5t

IXIoclel's 8ârsspsriII
ASASii ?lselitsn, UsutâussellâA, ?innen,
PÍL^sI, Rôts, àoxàiôss u. s. ürssüsi-
unußsn, von vsràorû öllsw Llut üsrrüli-
rsnà, àis insisìsu àZsu- uuà Naßsu-
ì^ràn^àei^en, lî-tieninaiisinns, RÄlnorr-
ìzviâen, <snâsn nnà nervösen I^ranì»
üsitsu ste. vsr Ssbrsneli von Noàsl's
Zaisaparill sieìiert âas ^VoìiIì>66.nôen
àsr ?ran vârsuà àsr Rsxsl uuà srnp-
Lsllli sioü ASASv âlls HursAsIrnäesiZ-
irsitsn. Lsirr au^susà unà virus Ls-
ruksstöruuA nsiimsn. 2àlrsioits
àusàslluuuASSà siì>su.

^/-?Iâseiis?r. 3.30, '/,?lAseüs?r. a.—
k ?iaseirs (volIsààiZs üur) ?r. 8.—.

tksupt- unö Versanöllspvt:

I^Iiîìiiiikieîv e«i»tr»ìv
g rue öu Uonìblsno, tAkisk.

/n üaizsu in iàu ^poàeksu.

Vkeiìausstsliung
Paris IWll

M I« íîl W

àk k» «M MIV î R, »? lwmj.
aii»«v i-mx l."°-z'à kki»»o k-ülx



Breiteten SCaffpenBücper ber „IpeilpfTangen" unb „©iftpftangen" (tßreig je S7ÎÎ. 2.50)

Oerbanïen, al§ @efd)äft£füf)ter beê $neippbunbe§ feit galten mitten m ber tnobernen

KaturpeilPeiuegung ftept.
®inanb ift borficptig in feinen SKatfcpIägen uub gibt burcptueg nur JJcutel an,

bie fiep Bon alterner in ber SßrajiS Betoaprt pafien ober gum minbeften bon tpm

felbft praftifcf) erprobt finb. Dabei bertoeifi er ftreng auf bte galle, m benen ber

Slrgt gu Olafe gegogen luerbcn mug.
Otinge ringe Otofe! 186 Sinberlieber für fKütter unb Seprer gefammelt bon

Earl Seh. fflafel 1912, »erlag bon öelbing & Sidptenpapn. gt. 2—.
Die Stinbergärtnerinnen, bie ifeiitter bor altem luerbcn ipre greube an btefern

S8üc£itein erleben, ba» eine gülle jener Siebten enthält, bie in ®eutfd)lanb inie bet

unê ben Äinbern art ber 2ßicge gefttngen mürben, ober meiere bte ^'tnber jpatet bon

altern güpterinnen beim Spiel gelernt paben. SUatürlid) finb fie aUe etnfttmntxg ge«

fept ; ein Befonberer »orgug, auep berjenigen beS Herausgebers, tft tpte ütnfacppexf

unb leiepte SangBarteit.

KP-
Leidende

linden in Singer's Spezialitäten
unübertroffene Nährmittel.

Singer's hygienischer Zwieback,
durch und durch gebäht, leicht
verdaulich und sehr nahrhaft,
Singer's Magenstengel, Salz-
bretzeli, Salzstengeli, Aleuronat-
Biscuits, Singer's feinste Milch-
eiernudeln, nach Hausfrauenart
hergestellt, nur eine Minute Koch-
zeit, werden ärztlicli empfohlen
und verordnet,. Wo keine Ablage
direkter Versand ab Fabrik.

Schweiz. Bretzel- und Zwie-
backfabrik Chr. Singer,
Basel. Z.

Geld sparen
sollte beim Einkauf das Bestreben der Hausfrau sein, aber Sie

sparen kein Geld, wenn Sie sich durch minderwertige Zutaten
Ihre Speisen verderben. „Maizena" garantiert für vorzügliches

Gelingen. — Ueberall erhältlich.

Sfeinfels-Seifeistnurecf"!
wenn jedes Stück

untenstehenden FirmastempeUrägf
Unterschiebungen weise man zurück

Steinfels Seife
ist für eine feine weisse Wäsche un-
entbehrlich, wenn dieselbe immer schnee-
weiss und tadellos aussehen soli.

breiteten Taschenbücher der „Heilpflanzen" und „Giftpflanzen" (Preis je Mk. TM)
verdanken, als Geschäftsführer des Kneippbundes seit Jahren nntten in der modernen

Naturheilbewegung steht. ^ ^ r
Dinand ist vorsichtig in seinen Ratschlägen und gibt durchweg nur Mittel an,

die sich von altersher in der Praris bewährt haben oder zum mindesten von ihm
selbst praktisch erprobt sind. Dabei verweist er streng auf d,e Falle, m denen der

Arzt zu Nate gezogen werden muß.

Ringe ringe Rose! 186 Kinderlieber für Mütter und Lehrer gesammelt von

Carl Hetz. Basel 1612. Verlag von Helbing à Lichtenhahn. Fr. 2 —.
Die Kindergärtnerinnen, die Mütter vor allem werden ihre Freude an diesem

Büchlein erleben, das eine Fülle jener Liedchen enthält, die in Deutschland lme bei

uns den Kindern an der Wiege gesungen wurden, oder welche die Kinder spater von

ältern Führerinnen beim Spiel gelernt haben. Natürlich sind sie alle einstimmig ge-

seht; ein besonderer Vorzug, auch derjenigen des Herausgebers, ist ihre Cmfachheit
und leichte Sangbarkeit.

W
IMe

linden in Lingers Lpsàlit,tilgn
unübertroffene lsttibrniittsl.

Linker's b/gienisebsr ^tvisbaek,
dureb und dureb gsb-lbt, Isiebt
vgrdanlieb und sebr nabrbakt,
Linger'» Nagsnstsngsl, Lal^-
bràeli, LalWtsngsli, iklsuronat»
lZiseuits, Linger'» feinste Nileb-
olsrnudeln, naob Lauskrausnart
bergestsllt, nur eins Ninuts Xoeb-
nsit. rverden är^tlleli smpfoblsn
und verordnet. Wo keine Ablage
direkter Versand ab Vabrik.

8oliwei?. Ltàel- uncl àie-
dsvltfabi-lli Lkr. 8ingôf,
Ka8öl. I.

QelÄ îspsrei»
sollte beim lZinkauk das lZestrebsn der Hausfrau sein, aber Lis

sparen kein (Zsld, ivenn Lis sieb dureb inlodsrivsrtigs Zutaten
Ikrs Lpeisen verderben. „Nalüsna" garantiert für vor^ügliebss

(ilelingsn. — flsberall srbältliob.

V/KNNsecies Ltück
ustev^khstiàafltmzzlsmpsstchgs
llvkrzvlilebungsv v/elss man Zurück

Sdeinseis Leise
ist für eins feins rvsisss Wäsobs un»
sntbelirlicb.ivenn dieselbe iinnier »ebnes»
rvsiss und tadellos ausseben soll.



An alle
Kranken

wandte sich der geniale Ernährungsreformer Julius
Hensel und bewiesihnen, dass 7^ aller Krankheiten,

besonders Stoffwechselerkrankungen, Gicht, Rheumatismus, V erstopf-

ung, Blutarmut etc., Nervenkrankheiten usw. durch Nährsalzmange i

Blut entstehen. Verhütung und Vermeidung von Ruckfolien sind mog-

lieh, wenn den mineralarmen Speisen anstatt des ^hadlichen Koch

salzes milde, blutbildende, kraftspendende Julius Hensel sc he Nahr-

salze zugesetzt werden, da diese die Widerstandsfähigkeit des o

per s erhöhen. Ausführliche Broschüre B grans. Da unsei General-

Loot in Genf nicht mehr besteht, erb. wir Anfragen und Auftrage
direkt an Hensel-Werke (Julius Hensel), Stutigart-Cannstaib_

: -V "'-Vç

1. _r

II öas

I I Beste und

jP jfc Gesundeste zur

V 2 Bereitung von

Salaten?
L Speisen ISaucen
60wie aromalischen Getränken ^

l Gesunden x Kranken
lärzHidi empfohlen

Wir empfehlen unsern ver-

ehrlichen Kunden unsere Spe-

zialmarke

als sehr gut, rein und billig.

1/2 kg Fr. 2.— ; b. 4»/s kg franco

Drogerie Wernle

Augustinergasse 17, Zürich,

Sämtliche, die Zeit-

V schritt „Am h aus-H licheu Herd" he-

treffenden Korrespondenzen
(Adreß-Aenderungen unter gleich-

zeitiger Angabe des alten und

neuen Wohnortes) sind an die

Administration des „Am häus-

liehen Herd", Rüdenplatz 1, Zu-

rich I, zu richten.

[macht dieWäscheW
am schönsten \1

Grossie
Auswahl

Massige PrEise.

HUG&C?
•. ZURICH

ÜI1 AÜ6

l(l-3N!<6N

.v-inàto sick à gkàis lirnàiNNAsreàins-- Iniius
Henssi nnà bs??issilinsn, àss ^/s slisr I^isnilìisiten,

iassonàsrs Ztok'ivooìissisiìr-WlimnAôn, dickt, Rksmnatisinus, V srstopt-

nn^, Lwwrinut eto-, ^srvsài^llkdsitsii usv.àrà >îì^-à'-^/^^
Lint ontstàou. Vsikntnng unà VsrmsiànnA von Rnckità" mvA-

iicii, 'vsnn âsn inins.ül.iiinsn Lxsissn «.nstatt àss »â^iàn
s-às rni16s, kintkilâsnàs, ki-iktspsnâsnào ^I>u8 «ên8k> 8cks ^à-
«àe MMsâ voràsn, à àiess à lViàsrstÂnàsàki^ksit às- o

pois siiiöiisn. àskàlicks Liosâirg iZ Ai-a'is- vâ nnssi dsnsiài
Z^nt in do°1 niât inei.v dostàt, â ^ii- ^nàxo-> nnâ ààZo

àât -IN iisnsêî-tVeà tlulius Lêusêl), Ztlltlxsrbààit^

'k. .1'

M M ksst-e uno

^ à 6esun6es^s

M z ösneil-un^ von

5sîstêN)^-
^5pàîX5sucen
à^àe swms>i«iien kìààri ^

üwunöen ^ til-anken
ìàl>l6i emMIsli

'VVn- sinxksìilsn nnssi-n ver-

sìniiàn «innàsn unseis 8pe-

-ils sstir gut, rein unä billig-

-/- KZ ?r- 2-—; b- 4'/- i-A kr-inoo

lZî'vgki'ik V/eniie
à^usiàei'AàSSS 17, juried-

Sàtliede, àîs Xà-
M sàM d à u s-

« liodsu llerà" de-

It'sàllàen I^orrssxouàsliMii
l^àrek-^euàeruri^eii iiuìer Asià-
?si1isser à^ade àss alien uuà

neuen TVàuoi'ìes) 8iru1 au à
^.àmimÂi'ààu àe8 ,.à dà-
liàeii à'â", Mâeoxlà 1, ^u-

rlà I, îiu i'iekt,er>.

smsc^>t àVàctïe»
sm ZctiönZsen

SsLà
treize.

«ul-»c?



^ugenûlôorn. jâRonatêfàrift für ©eïunbar= unb|obcre ^nmarf^ujeH; 'un

Sluftraa beë ©Ätoeig. Sefjrerbereirtê Çeranêgegeben bon ©. gifler unb

SÄonntmmtV 1.20. Serlag bon $. SR. ©auerlünber m Sforau. Sd)l.d) unb

ÔÏSS u„b fein ift bteje ^enbJBonaWdgt ge K—«t en

lauter gute @ebid)te unb fergabluiigen bon E. g. Sketjer, ©feller, -öoBijari, ~.ie

Steinhart, ipuggenberger, Sftofegger, Sxltencron u. a.

28ie ich mid) felbft tuieber jung machte im Sitter bon K_d)8ia-via

ober: SB0 8 ift gïetfô&eriSmuS? Son öotace gleifdjer, beut d, bon jitltuS,
TOüIler (0,30), 5. Stuft. £ofbetIag§bucEjf)anöhmg Ebmuitb Semme, ßeipgig.

Vit bieraia fahren mar mein £>aar toeife, mein ©etmdjt betrug 194 ^runb,

etma Äunbm%rals meiner ©röfee entfpradj, abc fed,ë SBonate Mam ideinen
frhlimmen MifluciuaAlnfaü, ic£) mürbe gequält bon ®erbauungêbefd)merben unb liar
behaftet mit jenem betannten 3Kübig!eit§gefüb)l, ein alterJKann nut biergig .sabreii,

bem «erfaß nahe" fo fcbreibt ber Slutor unb ltne biete burften moljl bort ftd) genau

baSfelbe îaaen menn fie über ifjr Sefinben genau nac^benten mürben. 2Bte nun bei

SSerfaffer biefen guftanb befeitigtc unb ^ugenbtraft unb 3ugenbfnfd)e lrnebeigemann,

barüber foil unë bie billige S9rofd)ure auftlaren.

Schreib- und Handelsschule
Zürich I. C. A. O. 6ADEMANS, Gessnerallee 50.

Gründliche Vorbereitung auf Handel, Bureaudienst Hotel und Bank. Linzel-

kurse in Buchführung, Schönschreiben, Stenographie, Maschinenschreiben (33 Ma

sclünen) etc. Auch spezielle Ausbildung in Buchführung für Gewerb«* Hotel, Bank-

Bau-, Fabrik-Geschäfte, Aktiengesellschaften etc. Man verlange Piospe

John's „Volldampf-Vaschmaschine

ist die meistgekaufte [Dampf-Waschmaschine
Ohne Ofen von Fr. 42.—
Mit Ofen von Fr. 74.—

ab lieferbar.

Ersparnis bei der Wäsche zirka;75 Prozent alt
Zeit lind Kosten.

Lieferung auch anf Probe.

Ueber 200,000 Stück bereits verkauft.

In einschlägigen Geschäften erhältlich.

Zweigniederlassung:
A. John, Akt,-Ges., Zürich V/5, Mühlebachstrasse 7.

Nähmaschinen
auch zum

Sticken und Stopfen
vorzüglich geeignet,

mit den neuesten Hilfsapparaten
Bind seit 50 Jahren in Familie und

Gewerbe beliebt.

Auch mit Elektromotor erbältlich.

Verkaufsstellen in allen Städten

Mcherscha«.

Juqendlborn. Monatsschrift für Sekundär- undHobere ^Primärschulen; 'nn

Auftrag des Schweiz. Lehrervercins herausgegeben von G. Fächer und Rr'nha.r^
Äresab^ Verlag von H. R. Sauerländer Aarau. Schlich und

Sî:Ând/nd fein ist diese JugeàMonâch^. Ke ànumme- en

lauter gute Gedichte und Erzählungen von C. F. Meyer, Gseller, ^oizyari. ^,e

Reinhart, Huggenberger, Rosegger, Liliencron u. a.

Wie ich mich selbst wieder jung machte "n Alter von lliahre«
oder: Was ist Fletscherismus? Von Horace Fletscher. deut ch von ^ul,us.

Müller (0,30), b. Aufl. Hofverlagsbuchhandlung Edmund Demme, ^eipzig.
Mi vierma Fahren >var mein Haar weiß, mein Gewicht betrug 1S4 Psund.

etwa M Pfund mehr als meiner Größe entsprach, alle sechs Monate bekam ,ch e.nen

nbliinmen Fnfluenza-Anfall, ich wurde gequält von Verdauungvbeschwerden und nar

behaftet mtt jenem bekannten Müdigkeitsgefühl, ein alter Mann mit vierzig >mhrei>

dem Verfall nahe" so schreibt der Autor und wie viele dursten wohl von sich genau

dasselbe sagen wenn sie über ihr Befinden genau nachdenken wurden. Wie nun der

Verfasser diesen Zustand beseitigte und Jugendkraft und Jugendsrijche wiedergewann,

darüber soll uns die billige Broschüre aufklaren.

SàrSid"
SSrià I. 4 <> ì l»l ZI ìXX ««âvrào 50.

drûnàbo Vorbereitung auk S-inàsl, Lurvamlisnst Hotel unà ô-à
bures in Luobkllbrung, Sekönsebrsibon, Ltsnograpbrs, ààllensebrsibsu (33 à
eebinen) à ^uà semelle àsbilàung in Suelâkrung ^r «e^rbe «àl. lZanb-

IZâU-, ?abrib-vsseb!i.kts, âtiengsssllsebàltsn eto. àn verlange Prosxs

ist àis msistgàrà lvampk-^Vasobmasebius

gkne llien von fr. 42.—

M Men von fr. 74 —
ab liokerbor. ------

frspsrnis bei àsrlVasobs mà^75 Proseut as

2sit unà Hasten.
I-iekeruvg auob auk Probe.

Ueber 200,0iîv Ztüok bereite vorksutt.

In sinseblägigsn desebäkten erbältlied.

Xweignisllsr lassung:
^ ^«àn, â-Sss., ^iiriâ V/5, Nâledàirllssô 7.

Winzzeliilieii
àrrob. 2U.lv

Stiegen uttâ Sìopken
vor^ügliotr Assignsb,

wiì àvll vsuestell Lïlksapp»rs.isv

àà ssit SV ààrov w ?ami1is nvà

Lrsivsrìzs ì>slisì>fi.

àuà ralt Ulvlrtrornotor srdàltlià

Voàs.ukssis11sn în àllvn LîààìvQ



femburèS
Cbnfitiiren

Der IKiloEimer
J obannisbeer-Confitiire
Zwetschgen- „
Quitten- «
Heidelbeer-
Trauben- «

Aprikosen- „
Quitten-Gelée
Erdbeer-Confitüre
Kirschen- „
Himbeer- r
Vierfrucht- „

Fr. 5.75
5.75
5.75
5.75
5.75
7.75
6.90
7.75
7.75
7.75
5.—

(dMürea ^

Der
9 od^nnisdesi-Loniitilvs
?>vstseìiAeu- -,

(juittsn- -,

Leiäelbesr-
?i!ìudsil- -,

Aprikosen-
<^uitien-(5ölse
Lràbeor-Lontìlûrv
Kirsàsrl- n

Himkeer- „
Visvkruàt- „

?i-. 5.75
5.75
5.75
5.75
5,75
7.75
6.90
7.75
7.75
7.75
O.—



Präzisions-Uhren
voll der billigen, aber zuverlässigen Gebrauchsuhr bis zum feinsten

Nardin"-Chronometer. Verlangen Sie bitte gratis unsern Katalog
1912 (ca. 1500 photographische Abbildungen).

E. Leicht-Mayer & Cie., Luzern, Kurplatz Nr. 59.

P. Reubergers

ScbwelzcrjllpcninilcbKcpftirpastillen
werden von den H. H. Aerzten seit 17 Jahren zur Bereitung des Kepbirs im eigenen

Haushalt verordnet, bei Bleichsucht, Blutarmut, Schwächezuständen, Magçn- und

Darmleiden, Rekonvalescenz etc. Erhältlich in Apotheken und Drogerien, wo nicht

direkt bei P. Hellberger, Spitalacker, Bern.

Bankgeschäft

Schoop, Reiff & 60.
znr „Trülle" Zürich I
An-u. Verkaufv.Prämienlosen. Ziehungskontrolle.
Börsenordresi.In-u. Ausland. Kapitalanlagen.

J^/7<7fe/7776v£/

das die der Kuhmilch fehlenden Nährsalze und Phosphate

in ihrer natürlichen Form und im richtigen Verhältnis

enthält, ist von stets gleichmässiger, keinen Temperatur
einflüssen unterworfener Qualität und daher

die beste Nabrut?§ für Säuglinge
und Kinder zarten Alters. Man hüte sich vor Nachahm-

ungen und verlange ausdrücklich „ Galactina ". Die

Büchse Fr. 1.30.

er Ueberau käuflich.
In den meisten Spitälern, Anstallen und Krippen der Schweiz

und des Auslandes regelmässig verwendet.

?râ2Î5î0N8-VKl-6N
von à iiillixsll, àbsr -uverlàÎAim kêdrsuciisuilr bis -um kêinstsu

Hsrâiu"-k!iirvuometsr. VerlanZen Sis bitte ^rstis uussrn I^tulog
1312 (es. 1600 pbotoArsxdisebs L.bbiiduußeu).

l.eiviiî->Vlavki- â vie., I.u-ei'n, Kui-plai^ ^i-. S9.

fieubergei-z

5edMes?erWpenmilcv^epdlrpasllllîn
worden von dsn H. Ü. Tker-ten soit 17 dsbren -ur Lsreituo^ des Kepkirs im eiZenon

»su-bs.1t verordnet, bsi SIsiebsuekt, Llutsrmut, Sebwêìebe-uetsnden, NsAon- und

Osrmlsidoo, Rekonvslssoon- ete. Urbsltlivii in L.potbsken und Drogsrisn, wo niekt

direkt bei Nvubvrxor, Sxltàlàokvr, Lorn.

LMgeselM
8choop, keiiî â Ko.
-!»r „liillì«" I
à-u. Veàukv.?râ.in1vv1oson. ?i!obunxskoutrolls.
Lôrssnoràre» i. In- u. Tluslsud. Lisplts.1g.u1s.^en.

dss die der Xukmilcb kebienden blàkrssl-e und pbospbste

in ikrer nstdrlicken korni und im ricbligen Verkslinis
entkâlt. ist von stets gleickmâssixer. keinen lemperstur
eintliissen unterworfener Qualität und dsber

«Zie beste Xsbruytz tür LâutzttyHe
und Kinder -srten àlters. àlsn büte sieb vor I'lscbsbm-

un^en und verlsnße susdrückbcb >, tlslsctins ". Die

kücbse k>. 1.30.
>»- Hebers» käutücb. -W«

In âen meisten Spitälern, ^nslkìllen unâ li-i^ippen cler ^ckvei?

unli lies ^uslsnàes rexciinâs»,^ vervcixiel
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